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Analyse und Kommunikation der  
beobachteten Klimatrends in Deutschland 
 
Eine der Aufgaben des Deutschen Wetterdienstes ist die Klimaüberwachung für 
Deutschland. Dazu verwendet der DWD die Daten der Wetterstationen in seinem 
Messnetz in Kombination mit den historischen Klimadaten, die auch durch Vorgän-
gerorganisationen des DWD erhoben wurden. Für den Zeitraum seit 1881 sind so-
mit flächendeckende und systematisch erhobene Messungen verfügbar, die für eine 
Beschreibung des Klimawandels in Deutschland genutzt werden. Für den Zeitraum 
1881 bis 2020 beträgt der lineare Trend der Temperatur +1,6°C. Das Tempo des 
Temperaturanstiegs hat in Deutschland (wie auch weltweit) in den vergangenen 50 
Jahren deutlich zugenommen: Das zurückliegende Jahrzehnt war bereits um 2°C 
wärmer als der Beginn der Zeitreihe (1881-1910). 
Für die Kommunikation des beobachteten Klimawandels werden unterschiedliche 
grafische Aufbereitungen der Daten für verschiedene Medien und Plattformen ein-
gesetzt. In diesem Vortrag wird auch ein Überblick über aktuelle Kommunikations-
kanäle (z. B. Deutscher Klimaatlas, DWD-Klima-Twitterkanal) sowie die Zugangs-
möglichkeiten zu den zugrundeliegenden Klimadaten des DWD gegeben. 

 


